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• Hausgeräte-Kundendienst

• Hausgeräte-Verkaufwww.schroeder-elektrotechnik.de

email: ets@schroeder-elektrotechnik.de

Geld verdienen

mit Solarstrom.

Eine Photovoltaikanlage

finanziert sich selbst und

erwirtschaftet sogar noch einen

Gewinn. Und das ganze ohne

Einsatz von Eigenkapital!

Wie das funktioniert erklären wir Ihnen gerne!

Die Sonne

schickt uns

keine

Rechnung!

• Photovoltaik-Technik

• EDV-Netzwerktechnik

• Elektro-Installation

SCHLAGEN SIE DEN HEIZKOSTEN 

EIN SCHNIPPCHEN!

Umweltforum

UMWELTFORUM
EINLADUNG ZUM 4. INFOTAG

BEI DER FIRMA REICHWALD+CO | SIEGHÜTTER HAUPTWEG 21-51 | SIEGEN

SONNTAG, 21. MÄRZ 2010 VON 11-17 UHR

„HEIZKOSTEN SPAREN – WÄRME AUS DER NATUR ERNTEN“

Mehr Informationen zum 

Umweltforum finden Sie unter 

www.reichwald.de

Schüler betreten Neuland
Netphener Gymnasiasten unterrichten Senioren

Netphen. Die Senioren-Ser-
vice-Stelle der Stadt Netphen
startet in Kooperation mit dem
Gymnasium Netphen am 30.
April das „Projekt Neuland“.
Gymnasiasten wagen den
Schritt Neuland zu betreten, in-
dem sie ihr erworbenes Wissen
und Know-How an Senioren
weitergeben.

In lockerer, partnerschaftli-
cher Atmosphäre treten Alt
und Jung in einen positiven
Dialog, der sicherlich für alle
Beteiligten bereichernd sein
wird. „Neben der Wissensver-
mittlung steht vor allem die Be-
gegnung der Generationen im
Mittelpunkt“, ergänzt Eva Vitt
von der Senioren- Service-Stel-
le. „Die älteren Menschen ler-
nen die Jugendlichen besser zu
verstehen, sie können Anteil
nehmen an dem, was Jugendli-
che bewegt. Umgekehrt entwi-
ckeln Jugendliche ein viel grö-
ßeres Verständnis für die ältere
Generation.“ Für die Schülerin-
nen und Schüler ist das eine
ganz neue Erfahrung – und eine
wertvolle dazu. Sie unterrichten
ehrenamtlich ihre Senioren-
schüler und lernen selbst da-
bei, was es heißt, vor einer Klas-
se zu stehen. Wie Unterricht
methodisch-didaktisch vorbe-
reitet werden muss, damit er
funktioniert. Und die Senioren-
schüler? Sie können endlich
Dinge lernen, für die sie früher
im Arbeitsleben oder in der Fa-

milienphase einfach keine Zeit
hatten. Das Angenehme für sie:
Sie sind unter Gleichgesinnten
und können ohne Leistungs-
druck das lernen, wozu sie Lust
haben. Erstmalig vermitteln
Schüler des Gymnasiums inte-
ressierten Senioren Kenntnisse
im Umgang mit dem Computer,
die vom Einschalten des Rech-
ners, über das Surfen im Inter-
net bis zur Bedienung eines
Schreibprogramms reichen. Im
Handykurs wird durch prakti-
sche Anwendung der Umgang
mit dem eigenen Handy vermit-
telt und im Englischkurs für
Anfänger oder Fortgeschrittene

wird das Vokabular aufgebaut
und erweitert. Der Unterricht
findet immer freitags in der Zeit
zwischen 14 und 17 Uhr in den
Räumen des Gymnasiums statt
und wird von den beiden Leh-
rerinnen Anne Irle und Hei-
drun Albert-Hofmann begleitet.
Das „Projekt Neuland“ wird
durch Schüler, Lehrer und die
Stadt Netphen als Schulträger
unterstützt. Anmeldungen sind
ab sofort bis spätestens Diens-
tag, 23. März, bei Eva Vitt von
der Senioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen unter �
(0 27 38) 60 31 45 oder an
e_vitt@netphen.de möglich. 

Mittwoch kein
Bauausschuss
Hilchenbach. Da die wenigen
vorliegenden Tagesordnungs-
punkte nach Abstimmung mit
dem Vorsitzenden Günter Mei-
er die Durchführung einer Sit-
zung nicht rechtfertigen, fällt
der Bauausschuss am Mittwoch,
17. März, aus. Die nächste Sit-
zung dieses Ausschusses ist für
Montag, 19. April, vorgesehen.

Kunstschule
stellt sich vor
Netphen. Die Jugendkunst-
schule Netphen veranstaltet im
Alten Feuerwehrhaus Netphen
einen Tag der offenen Tür. Am
Mittwoch, 17. März, in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr stellt die
Jugendkunstschule ihre Arbeit
vor und gibt Informationen zu
den Kursangeboten. Außerdem
wird eine Ausstellung unter
dem Motto „Bau Dir Dein
Traumhaus“ zu sehen sein. Dazu
gibt es Kaffee und Waffeln. 

Frauenhilfe
trifft sich
Netphen. Am Mittwoch, 17.
März, findet um 14.45 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus
Netphen das nächste Treffen
der Frauenhilfe zum Thema:
„Gottes Wort allen Völkern"
statt“ statt. Referent ist Richard
Steinbring, der einen Vortrag
über die Arbeit der Wycliff-Bi-
belübersetzer in Burbach-Holz-
hausen hält. Alle interessierten
Frauen sind herzlich eingela-
den.

Pferdefreunde
treffen sich
Lützel. Der Kreisvorsitzende
Karl-Heinrich Krämer lädt alle
Mitglieder des westfälischen
Pferdstammbuches sowie alle
interessierten Pferdehalter und
Freunde zur Kreisversammlung
am Freitag, 19. März, um 19.30
Uhr in das Hotel „Ginsberger
Heide“ in Lützel ein.

Es geht um Pflege
Infos zum geplanten Pflegestützpunkt 

Hilchenbach. Immer mehr
Menschen werden in den kom-
menden Jahren pflegebedürftig.
Daher wächst die Bedeutung
von Beratungs- und Hilfsange-
boten für Pflegebedürftige und
ihre Angehörigen. Die Pflege-
kassen, die zu den gesetzlichen
Krankenkassen gehören, und
die Städte und Kreise in Nord-
rhein-Westfalen stellen sich
dieser wachsenden Aufgabe
durch die Einrichtung von Pfle-
gestützpunkten. Auch im Kreis
Siegen-Wittgenstein ist die Ein-
richtung von Pflegestützpunk-
ten in Planung.

Dadurch sollen Bürgerinnen
und Bürger ein umfassendes Be-
ratungsangebot über Hilfeleis-
tungen im Alltag und über die
Pflege- und Rehabilitations-
möglichkeiten erhalten. Damit

wird eine regional eindeutig zu-
geordnete Beratungseinrichtung
geschaffen, an die sich die Bür-
ger in allen Fragen wenden
können. Es sollen „Hilfen aus
einer Hand“ entstehen, damit
Rat- und Hilfesuchende umfas-
send und wettbewerbsneutral
beraten werden können.

Die Lokale Agenda 21 –
Kinder und Jugend, Familie und
Senioren – lädt alle Interessier-
ten zu einer Informationsveran-
staltung am Mittwoch, 17.
März, um 19 Uhr in den Rats-
saal der Stadt Hilchenbach ein.
Rainer Jakobs, der die kommu-
nalen Aktivitäten zu den Pfle-
gestützpunkten im Kreis Siegen-
Wittgenstein leitet, wird an die-
sem Abend über Hintergründe,
Umsetzungen und Konsequen-
zen berichten. 

Frühjahrsputz
Hilchenbach will sich schick machen

Hilchenbach. Seit einigen Jah-
ren ist es das Ereignis, dass die
Menschen in Hilchenbach be-
wegt und bei vielen Teilneh-
mern auch ein wenig die Früh-
jahrsmüdigkeit vertreibt: Der
Frühjahrsputz.

Mit großem Erfolg beteili-
gen sich zahlreiche junge und
ältere Hilchenbacher immer
wieder gerne an dieser städti-
schen Müllsammelaktion. Sehr
zur Freude der Stadtverwaltung
tragen sie so zu einer sauberen
Stadt am Rothaarsteig bei und
betreiben aktiv Naturschutz.
Auch in diesem Jahr möchte
die Stadtverwaltung den „Früh-
jahrsputz“ in allen Stadtteilen
möglichst wieder konzentriert
an zwei Tagen durchführen.
Bürgermeister Hans-Peter Ha-
senstab bittet daher die interes-
sierten Gruppen, schon jetzt die
Aktion unmittelbar nach den
Osterferien in ihrem Terminka-
lender einzuplanen, und am
Freitag, 26. März, oder Samstag,

27. März, mitzumachen. Der
Verwaltungschef setzt aufgrund
der sehr guten Erfahrungen da-
bei insbesondere auf alle im ver-
gangenen Jahr aktiven Schulen,
Vereine und Institutionen.

Alle Gruppen, die sich an
dieser Aktion beteiligen möch-
ten, sollten sich wegen der Be-
stellung der benötigten Abfall-
säcke und der Planung für die
bereitzustellenden Abfallcontai-
ner kurzfristig mit der Beauf-
tragten für bürgerschaftliches
Engagement, Inge Grebe, �
(0 27 33) 28 82 29 oder ehren-
amt@hilchenbach.de in Verbin-
dung setzen.

Da sich das bisherige Kon-
zept der Sammelbezirke bewährt
hat, werden die interessierten
„Sammler“ gebeten, möglichst
wieder in denselben Gebieten
aktiv zu werden. Aber auch die-
se, meist seit Jahren aktiven,
Gruppen sollten sich mit Anga-
be des Sammeltermins und -be-
reichs bei Inge Grebe melden. 

Wie in den letzten Jahren auch, hofft die Hilchenbacher Stadtver-
waltung wieder auf viele fleißige Hände beim „Frühjahrsputz“.
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